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Amtlicher Theil
Bekanntmachung

Festsetzung des Termins für die Ersatzwahl
eines Landtags Abgeordneten sür den Wahlbezirk

Saalkreis und Stadtkreis Halle
Der Tag für die Vornahme der in Folge Niedcrlegung

des Mandats des Mitgliedes des Hauses der Abgeordneten

Professor r Boretius zu Halle a S nöthig ge
wordenen Ersatzwahl eines Landtags Abgeordneten für

den aus dem Saalkreise und dem Stadtkreise Halle be

stehenden vierten Wahlkreise des diesseitigen Bezirks wird

auf deu 7 Mai d Js
und der Tag für die Vornahme der erforderlichen Ersatz

wahlen von Wahlmännern

auf den 3 April d Js
hierdurch festgesetzt

Mersedurg den 22 April 1886

Der Königliche Regierungs Präsident
von Die st

Bekanntmachnng
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß je

ein Exemplar der Liste der im Laufe des Etotsjakres
1885/86 der Kontrole der Staatspapiere als aufgerufen
und gerichtlich für kraftlos erklärt nachgewiesenen Staats
und Reichsschuldurkunden in unserem Stadtsekretariate
und im Lokale des hiesigen Börsenvereins zur Einsicht
ausliegt

Halle a/S den 22 April 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Im Monat Mai 1886 werden brennen

die Nachtlaternen
vom 1 15 von 8 Uhr Abends bis 3 Uhr Morgens

16 31 8Vs 3VsHalle a S den 21 März 1886
Der Magistrat

Steckbrief
Der am 24 Dezember 1840 Hierselbst geborene Schuh

macher August Friedrich Schmidt hat seine Ehe
frau hier feit Jahreu verlassen und treibt sich im Lande
umher so daß die Frau der öffentlichen Armenpflege
anheimgefallen ist Es wird um gefällige Mittheilung
des gegenwärtigen Aufenthaltsortes des p Schmidt ersucht

Personalbeschreibung Größe 1,70 Mtr Haar
blond Augenbrauen blond Angen grau Nase und
Mund gewöhnlich Bart hellblonder Schnurrbart
Zähne vollzählig Gesichtsbildung rund Gesichtsfarbe
blaß Gestalt untersetzt Sprache deutsch Besondere
Kennnzeichen fehlen

Halle a/S den 21 April 1886
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die Ausnahme der schulpflichtigen katholischen Kinder

in die hiesige katholische Schule findet in diesem Jahre
Montag den Zt Mai Vormittags von 8 bis

IS Uhr im Volksschulgebäude an der neuen
Promenade 13

durch Herrn Rektor statt
Bei der Anmeldung ist der Tauf und Impf

schein vorzulegen
Halle a/S den 20 April 1886

Die katholische Schulkommission
Dr Krähe Stadtschulrath

Bekanntmachung
Freitag den SV April d Js Vormittags

1V Uhr sollen in unserer Packhofsniederlage Ankergaise
Nr 2 hier

ca 1200 liA Maschinentheile überwiegend aus Gußeisen
ca 50 kx Kautschukwaare
ca 10 kA bedrucktes Papier c

öffentlich meistbietend verkauft werden
Königliches Haupt Steuer Amt

Bekanntmachung
Die Dienststunden der unterzeichneten Kasse sind

Vormittags von 8 bis 1 Uhr
Rachmittags von S bis Uhr

Gelder werden nur des Vormittags angenommen und
ausgezahlt

An den beiden letzten Werktagen aller Monate bleibt
wegen der Kassenrevision und der Abschlußarbeiten die
Kasse ganz geschlossen

Halle a S den 20 April 1886
Königliche Kreis Kasse des Stadtkreises

Sch olz

Bekanntmachung
Zur Berichtigung eines anscheinend viel verbreiteten

Irrthums wird bekannt gemacht daß die Kreis Kasse der
kein Bote zur Verfügung steht die hierher zu entrichten
den Steuerbeträge nicht abholen läßt und dies auch bis
her nicht gethan hat Ausgenommen sind die Fälle des
Zwangsverfahrens in denen sich der Vollziehungsbeamte
durch schriftlichen Auftrag auszuweisen hat ob und in
welcher Höhe er Gelder in Empfang nehmen darf

Halle a S den 20 April 1886
Königliche Kreis Kasse des Stadtkreises

Scholz

Bekanntmachung
Nach Anordnung des Herrn Finanzministers ist die

klassifizirte Einkommensteuer in Vierteljahrs Beträgen und
zwar in den ersten 8 Tagen der Monate Mai August
November und Februar zu entrichten Dies wird hier
mit zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Halle a S den 20 April 1836
Königliche Kreis Kasse des Stadtkreises

Scholz

Bekanntmachnng
Die Brücke über die Unstrnt bei Rebra ist wegen

Umbaues bis zur Herstellung einer Jnterimsbrücke vom
SS April früh S Uhr bis zum S Mai er Abends

Uhr für Fuhrwerk gesperrt Letzteres wird für
diese Zeit über die Unstrutbrücken bei Carsdorf und bei
Wendelstein gewiesen

Für Fußgänger unangespaunte Pferde pp wird für
eine Passage über die Uustrut bei Nebra gesorgt sein

Querfurt den 19 April 1886
Der Königliche Landrath
gez Freiherr von der Reck

Bekanntmachung
Das Bureau der 3 Bezirks Kompagnie Proviu

zial Jnfanterie der Stadt Halle wird vom 28
April cr ab von Berggasse 1 nach Hermannstr 1 II
verlegt

Königliches Bezirks Kommando Halle

Nichtamtlicher Theil
Halle den 27 April

Fürst Bismarck hat als Handelsminister nach einer
Mittheilung der Deutschen Tabakszeitung die Bezirks
Regierungen zur Berichterstattung aufgefordert ob in
ähnlicher Weise wie es für die Zündholzfabrikation durch
das Gesetz vom 13 Mai 1884 geschehen ist auch für die
Cigarrenfabrikation auf die gänzliche Beseiti
gung der hausindustriellen Betriebe Bedacht zu
nehmen sei Die Bezirks Regierungen werden aufgefordert
sich über die Nothwendigkeit von Maßregeln in Cigarren
fabriken zur Sicherung der Gesundheit und Sittlichkeit
der Eigarrenarbeiter gutachtlich zu äußern Insbesondere
wird die Aufmerksamkeit gerichtet auf Arbeitsräume welche

im Verhältniß zu der Zahl der darin beschäftigten Ar
beiter zu klein und zu niedrig sind einer ausreichenden
Ventilation entbehren während die Lnft in Folge unzweck
mäßiger Heizungsvorrichtungen und des Lagerns und
Trocknens von Vorräthen mit schädlichen Dünsten ange
füllt wird Außerdem soll die gemeinsame Beschäftigung
von männlichen uud weiblichen erwachsenen und jugend
lichen Arbeitern besonders um des zwischen den Cigarren
machern nnd Wickelmacher meist bestehenden Abhängig
keitsverhältnisses willen in sittlicher Beziehung zu Bedenken
Anlaß geben Der Haudelsminister wirst die Frage auf
ob nicht zur Vermeidung der Verlegung der Cigarren
fabrikation in Nachbarbezirke als Folge von bloßen
Lokalpolizei Verordnungen allgemeine Bestimmungen des

Bundesrathes auf Grund des Z 120 der Gewerbe Ord
nung zu erlassen sind

Die neue dem Bundesrath zugegangene Zucker
steuervorlage nimmt eine Rübensteuer von l g Mk
pro Doppelceutner und eine Exportbonifikation für die
Zeit vom 1 Oktober 1886 bis zum 30 September mit
18 und von da ab mit 17 Mk in Aussicht

Die Veranstaltung einer Agrar Enquete liegt in
der Absicht der preußischen Staatsregierung Die Enquete
bezweckt 1 Eine Ausdehnung der Statistik über Grund
verschuldung und Grundbesitzvertheilung auf die ganze
Monarchie nach den vorliegenden Probeerhebungen mit
Berücksichtigung der in der Diskussion über diese Fragen
in der Session des Landesökonomiekollegiums von 1884
hervorgetretenen Gesichtspunkte 2 eine jährliche Erhebung
über die Bewegung der hypothekarischen Schulden nach
Besitzklassen 3 eine Vervollständigung der Subhastations
statistik in der Richtung daß in Zukuust auch die Besitz
klassen und der Grund der Subhastation ermittelt wer
den eine detaillirte Aufnahme über die allgemeine Lage
des ländlichen Grundbesitzes in einzelnen typischen kleineren
Bezirken nach dem Muster der badischen Erhebung

Der auf die Arbeitseinstellungen bezüglicheEr
laß des Ministers des Innern richtet sich einem in
der N A Z gegebenen Kommentar zufolge nur gegen
den Mißbrauch des Koalitionsrechts nicht gegen einen der
Sache entsprechenden Gebrauch desselben

Wenn heißt es weiter die Arbeiter einsehen werden
daß Strikes die wirklich den Lohnkampf zum Zweck haben
kein Hinderniß finden und falls sie hinsichtlich ihrer Chan
cen sorgsam erwogen sind auch reüssiren dann werden ge
rade die Arbeiter zuerst sein die empfinden daß sie
durch den vorerwähnten Erlaß Schutz vor ihreu falschen
Freunden finden Dann wird auch die beliebte Phrase

nicht mehr ziehen daß der letzte Groschen an die
Durchführung des Strikes gesetzt werden müsse und daß
es eine Ehrenpflicht sei Solches zuthun dann werden
Strikes nur dann wirklich zum Ausbruch kommen wenn
sie wirtschaftlich berechtigt sind und die gütliche Verein
barung an den Unternehmern scheitert Sache der Letz
teren dürfte es sein gerade angesichts der Vorgänge welche
die Arbeiterbewegung in anderen Ländern gezeitigt hat
auch derartig berechtigte Strikes zu verhüten die wirth
schaftlich unberechtigten aber die nur als Ausfluß der so
zialdemokratischen Agitation entstehenden die werden kaum
anders verhütet werden können als daß man die pro
fessionellen Strikesührer persönlich haftbar macht für den
wirthschaftlichen uud moralischen Schaden welchen sie Den
jenigen zufügen die sich ihrer Führung anvertrauen

Ein radikales fortschrittliches Blatt die Berliner
Zeitung schlägt einen Ersatz der nach gerichtlichem Ur
theil unstatthaften Parteidiäten für Reichstagsab
geordnete in folgender Weise vor Wenn verdiente
Generale nationale Dotationen nicht verschmähen so wer
den die Heerführer des Volkes im Frieden die Parla
mentarier auch nicht mit einem moralischen Defekt behaftet
werden können wenn sie nach der parlamentarischen Kam
pagne eine Ehrengabe von dem deutschen Volke annehmen
Nach Schluß einer jeden Session wird das deutsche Volk
es sich zur Ehre rechnen zu einer Ehrengabe für ver
diente Parlamentarier beizusteuern und das so lange
bis von Reichswegen Diäten für die Vertreter des deut
schen Volkes bewilligt werden Das ist eine Ehrenpflicht
des deutschen Volkes Wenn im Juni nach Schluß der
Reichstagssession ein Appell an das deutsche Volk ergehen
sollte durch freiwillige Spenden die Parlamentarier für
ihre Arbeit für ihre Sorgen für ihre Opfer durch eine
nationale Ehrengabe zu erfreuen dann würde davon sind
wir fest überzeugt eine so gewaltige Summe gespendet
werden daß die geringen Parteidiäten welche bisher ge
währt wurden dagegen verschwinden würden

Die Errichtung einer ständigen persischen Gesandt
schaft in Berlin steht bevor Zum Gesandten wurde
Mukthar Riza Khan ernannt der sich bereits auf dem
Wege nach Berlin befinden soll

Aus dem Vatikan erfährt der römische Korrespondent
der Köln Ztg daß ein von Herrn von Schlözer mit
gebrachtes eigenhändiges Schreiben des Kaisers Wilhelm
dem Papste vorgestern Abend überreicht worden ist

Der Papst empfing am Freitag die Repräsentanten
der katholischen Bevölkerung von Münster Sie brachten
2500 Lire als Peterspfennig mit Bier Centrums Mit
glieder befanden sich unter ihnen



Die jüngsten Anlciheversuche für die bayerische
Kabinetskaffe scheinen gescheitert zu sein Jetzt soll
in dieser Angelegenheit das Ministerium Fühlung mit den
Landtags Abgeordneten genommen haben

Von anderer Seite schreibt man über die gegenwärtig
recht peinliche Situation am bayerischen Königshofe Die
Dinge haben sich allmälig so gestaltet daß die finanzielle
Frage so drängend sich dieselbe auch gestaltet der per
sönlichen Frage gegenüber vollkommen in den Hintergrund
tritt Der Gemüthszustand des Königs ist nachgerade
ein derartiger geworden daß die Regierung darauf bedacht
sein mußte sich selbst dem Lande gegenüber von der Ver
antwortung für alle künftigen Eventualitäten zu entlasten
und dem Königreiche eine oberste Autorität zu sichern
Die Einsetzung einer Regentschaft wird nun ernst
lich ins Auge gefaßt Vor den Festtagen schon haben
zwischen dem Ministerium und hervorragenden Mitgliedern
des Abgeordnetenhauses diesbezügliche Berathungen statt
gefunden welche Namens der Regierung von den Ministern
v Lutz und Dr Riedel geführt wurden Es verlautet
mit Bestimmtheit daß eine Vorlage über die Einsetzung
eines Regentschaftsrathes bereits ausgearbeitet sei welche
den am 28 April wieder zusammentretenden beiden Häu
sern des Landtages dem Reichsrathe und dem Abgeord
netenhause sofort in der ersten Sitzung zugehen soll Der
Regentschaftsrath wird nur ein zeitweiliger sein da für die
Einsetzung eines definitiven Regentschaftsrathes die frei
willige Abdankung des Königs die Voraussetzung bildet
Auf eine solche ist aber nicht zu rechnen und man wird
sich auf stürmische Scenen gesaßt machen müssen für den
Augenblick in dem der König wahrnimmt daß feine Be
fehle an den Anordnungen des Regentschaftsrathes Wider
spruch finden und denselben die Ausführung versagt wird
Ein Ansang in dieser Richtung soll schon gemacht sein
Die königlichen Schloßbauten sind sämmtlich eingestellt
die Baumeister und Ingenieure entlassen worden man
sagt es sei dies auf Befehl des Königs geschehen Dem
widersprechen aber so manche Umstände und die Annahme
ist gestattet daß in dieser Einstellungsmaßregel keines
wegs mehr eine selbstständige Aktion des Königs zu
erblicken ist

Eine in politischer Beziehung bedeutsame Unterstützung
ist den Deutsch böhmen zu Theil geworden Nach einem
Telegramm der Frks Ztg aus Prag empfing der
Führer der Deutschböhmen Schmeykal anonym tausend
Pfund Sterling über 200 000 Mk angewiesen auf Roth
schild als Spende für den deutschen Theaterbau

In Galizien macht sich eine so bedenkliche Bauern
bewegung bemerkbar daß die Statthalterei Lemberg be
reits einzelne Kavallerie Detachements nach denjenigen
westgalizischen Ortschaften Bochnia und Gorlice Urigirt
hat in welchen die Gährung am stärksten ist Die Be
unruhigung ist wie die Wiener Abendpost ausführt
auf den Aberglauben zurückzuführen daß im Jahre 1886
das Ende der Welt bevorstehe Hinzugekommen sei daß
eine in der letzten Zeit in Umlauf gesetzte Petition wegen
der Sonntagsheiligung die den jüdischen Gewerbetreiben
den nachtheilig sei von Agitatoren als eine von den
Herrenleuten d h vom Adel ausgehende Bitte um

Wiedereinführung des Robot hingestellt worden sei was
eine feindselige Stimmung gegen den Adel erzeugt habe
Anläßlich einiger größerer Jagden hätten einzelne Indi
viduen von denen mehrere bereits verhaftet worden das
Gerücht verbreitet die Herrenleute planten einen Auf
stand Nirgends jedoch feien Spuren einer vom Auslande
genährten Agitation bemerkbar Die Maßnahmen der
Regierung garantiren eine alsbaldige Rückkehr der länd
lichen Bevölkerung zur gewohnten Ruhe

In den belgischen Bergwerksdistrikten greifen
die Arbeitseinstellungen wieder mehr und mehr um sich
Die Arbeiter der Lütticher Eisenwerke erzwängen fast überall
die Einstellung der Arbeit wobei mehrere Gewaltthaten
verübt wurden Einige Apparate wurden zerbrochen Das
Militär mnßte einschreiten Am Donnerstag stellten auch
mehrere Tausend Arbeiter der Zündholz Fabriken zu Gram
mont in Ostflandern die Arbeit ein Dieser Sinke führte
am Charfreitag Mittag bereits zu einem Straßenkampf
Vormittags erschienen 2000 Arbeiter in der Stadt u sperr
ten die den Eingang in die Stadt ermöglichenden Brücken
über den Drendeflnß ab Dadurch wurde die herbeigeru
fene Gensdamerie verhindert einzugreifen Ein Offizier
setzte nun mittelst eines Kahnes über den Fluß und er
zwang den Uebergang über die Brücken Die Sinkenden
warfen nach den Gensdarmen mit Steinen worauf es auf
dem großen Platz von Grammont zu einem regelrechten
Straßenkampf kam Mehrere Arbeiter und Gensdarmen
sind verwundet worden Die Wiederholung solcher Exzesse
wir befürchtet Großes Aufsehen erregt auch die Ent
deckung eines Packets mit Dynamit in Gilly In Her
besthal trafen am 21 d M vom Landrath des Kreifes
Eupen sowie von Polizeibeamten empfangen abermals 22
aus Belgien Ausgewiesene ein darunter ein Deserteur von
dem in Köln stehenden 40 Infanterie Regiment Nach den
von Ausgewiesenen gemachten Mittheilungen befinden sich
gegenwärtig 140 deutsche Staatsangehörige in den Gefäng
nissen Lüttichs Die Ueberwachung der sich in Belgien
aushaltenden Deutschen sei zur Zeit überhaupt äußerst
streng weil die Schuld an den letzten Unruhen den aus
Deutschland gekommenen sozialistischen Wühlern in die
Schuhe geschoben werde Acht ebenfalls Ausgewiesene welche
sich den sie zur Grenze bringenden belgischen Beamten au
der Fahrt widersetzt hatten wurden nach Verviers gebracht
um dort abgeurtheilt zu werden

Der Nihilismus spukt noch immer in unserem öst
lichen Nachbarreicht Ueber Odessa berichtet man dem

Standard daß in Taganrog mehrere Nihilisten ver
haftet worden sind dieselben sollen durch eine alte und
häßliche Nihilistin welche aus Eifersucht handelte verrathen
worden sein Dieselbe theilte nämlich der Polizei mit
daß in einer von einem Fräulein Nadeshda Malaksianowa
Sigidina geleiteten Mädchenschule eine geheime Druckerei
lestehe und als die Polizei dort eindrang traf sie 7
Männer und 5 Frauen beim Drucken eines Manifestes
an die russischen Bauern Alle bis auf eine Frau welche
entkam wurden gefangen genommen doch gelang es der
Polizei später auch die erwähnte Frau welche Mannes
leider angezogen hatte auf einer Eisenbahnstation zu ver

gasten Im Haust fand man eine große Menge Explofiv
toffe revolutionäre Drucksachen und 3000 Exemplare

eines erwähnten vom Zaren unterzeichneten Manifestes
In demselben theilt er den Bauern mit daß er aus
Petersburg nach dem Süden habe fliehen müssen nach
den loyaleren Distrikten der Krim da die Edelleute die
höhere Geistlichkeit und die Millionäre ihn am Leben be
drohten weil er der Zar die Absicht hatte alles Eigen
thum unter den armen Bauern zu vertheilen er rufe
daher sein Volk auf ihn zu vertheidigen und sich alles
Eigenthum der Edelleute Geistlichen und Millionäre an
zueignen und zu gleichen Theilen unter sich zu vertheilen
Dieses Manifest sollte in ganz Südrußland angeschlagen
werden Verschiedene Nihilisten welche von dem Revolu
tions Komitee nach Ualta in der Nähe von Livadia ge
sandt worden waren sollen von den Verhaftungen iu Ta
ganrog Wind bekommen haben und glücklich nach der
Türkei entwischt sein

Der Pforte soll von englischer Seite neuerdings
versprochen worden sein daß Griechenland im Kriegsfalle
verhindert werden wird von seiner Flotte irgendwie Ge
brauch zu machen

Auch in den Vereinigten Staaten von Nord
amerika sängt man an sich mit dem Gedanken einer
sozial reformatorischen Gesetzgebung vertraut zu machen
Präsident Cleveland hat eine Botschaft an den Kongreß
gerichtet in welcher er eine Gesetzgebung über das schwie
rige Problem der Arbeiterfrage empfiehlt Das gegen
wärtige Verhältniß zwischen Kapital und Arbeit sei ein
wenig befriedigendes die Unzufriedenheit der Arbeiter sei
größteutheils durch die unüberlegten Forderungen der
Arbeitgeber hervorgerufen aber auch die Arbeiter störten
oft in ungerechtfertigter Weife die Ruhe und die Ordnung
Präsident Cleveland schlägt die Bildung einer Arbcits
kommission bestehend aus 3 Regierungsbeamten vor welche
Meinungsverschiedenheiten zwischen Arbeitern und Arbeit
gebern regeln sollen Nach einem New Jorker Tele
gramm ist der ehemalige Präsident der Vereinigten
Staaten Arthur gefährlich erkrankt

Telegraphische Nachrichten
München 26 April Die Kaiserin von Oesterreich ist heute

früh von Homburg kommend hier eingetroffen und reist Abends
weiter nach Budapest

München 26 April Die Kaiserin von Oesterreich hat
heute Abend m Begleitung des Prinzen Leopold von Bayern
und seiner Gemahlin der Erzherzogin Gisela sowie der drei
ältesten Kinder derselben die Reise nach Wien fortgesetzt

Stuttgart 24 April Wie der Staatsanzeiger für Würt
temberg meldet ist der Generaladjutant Frhr von Spitzem
berg in Genehmigung seines wegen leidender Gesundheit ein
gereichten Abschiedsgesuches mit Pension zur Disposition ge
stellt und der Flügeladjutant Oberst Molsberg mit der Wahr
nehmung der Funktionen des Generaladjutauten beauftragt
worden Spitzemberg welcher in seinem Verhältniß als Ge
neraladjutant belassen wird wird einer Bestimmung des Kö
nigs zufolge in Anerkennung seiner langjährigen treuen und
ausgezeichneten Dienste fortan la suits der Armee geführt
werden Gleichzeitig ist Freiherr von Spitzemberg auf seine
Bitte seiner Funktionen als Oberstkammerherr enthoben und an
seiner Stelle Obersthofmeister Frhr von Thumb Neuburg un
ter Belassung seiner übrigen Funktionen zum Oberstkammer
herrn ernannt worden

Wien 24 April Dem Fremdenblatt zufolge ist dem Un
terrichtsminister Dr Gautsch von Frankenthuru die Geheim
rathswürde verliehen worden

Paris 24 April In einem heute stattgehabten Duell zwi
schen dem Journalisten Drumont Verfasser der Brochüre

Kranes juivo und Meyer Direktor des Gaulois erhielt
Ersterer eine Wunde am Schenkel

Paris 26 April Telegramm der Agence Havas Ueber
die bereits signalisirte Antwort des griechischen Ministerprä
sidenten Telyannis an den französischen Gesandten Grafen de
Mouy wird noch bekannt Delyannis habe erklärt er wolle
den ihm ertheilten Rathschlägen folgen und um eine Regelung
der schwebenden Fraae auf diplomatischem Wege nachsuchen

Rom SS April Eine Depesche des italienischen
Konsuls in Aden vom 2 d M meldet der Sultan
von Harrar habe alle dort befindlichen Europäer
todten lassen und mit ÄOtt Soldaten die Mitglieder
der Ende v M vonZeilah abgegangenen italienischen
wissenschaftlichen Expedition am S7 März bei Gil
dezza angegriffen und sämmtliche Theilnehiner dersel
ben niedermetzeln lassen Der Führer der Expedition
war Graf Perros Der Sultan habe sich darauf
Gildezza s bemächtigt und die ans ca 10 Mann
bestehende englifch egyptifche Garnison gefangen ge
nommen

Rom 24 April Der Kardinal Staatssekretär Jacobini
empfing heute den preußischen Gesandten v Schlözer

Rom 26 April In Folge eines gestern Abend stattgehab
ten Ministerraths begab sich der Ministerpräsident Depretis
heute Vormittag zum Vortrag zu den Könige nach dem Qui
rinal Erst bei dieser Konferenz ist das Dekret über die Auf
lösung der Deputirtenkammer vom Könige unterzeichnet wor
den Die Neuwahlen sollen am 23 Mai die Stichwahlen am
3V Mai stattfinden

Brindlfi 25 April In der Zeit von gestern Mittag bis
heute Mittag kamen hier 3 Choleraerkrankungen und 7 Cho
leratodesfälle vor von letzteren kommen sechs auf früher Eo
krankte

Brindisi 26 April Von gestern Mittag bis heute Mittag
kamen hier fünf Choleratodesfälle und drei Choleraerkran
kniiaen vor

Spezia 24 April Die Beschießung der Gruson schen Hart
guß Panzerplatte wurde heute mit demselben 43 Centimeter
Geschütz fortgesetzt Das Krupp sche Stahlgeschoß traf mit einer

Kraft von 14 736 Metertons in der Nähe des ersten Schusses
Der Panzer hat auch diese Probe aus das Glänzendste bestand
den und wird derselbe in einigen Tagen zum dritten Mal be
schossen werde Unter Iden zahlreichen Offizieren welche dem
interessanten Versuche beiwohnten bemerkte man die Vertreter
Deutschlands Englands Spaniens Hollands Schwedens Ru
mäniens Japan und Nord Amerikas

Sofia 25 April Der Fürst empfing heute in feierlicher
Audienz umgeben von seinem Hofstaate und den Ministern
den türkische Abgesandten Schakir Pascha welcher dem Für
ten iden Ferman über dessen Ernennung zum Generatgou
verueur von Ostrumelien überreichte

Kairo 26 April Ueber die Antwort der englischen Re
gierung auf den Entwurf Mukhtar Paschas zur Reorganisation
der egyptischen Armee verlautet weiter daß dieselbe wenn schon
alle wesentlichen Punkte des Entwurfs abgelehnt werden doch
die Aufforderung a Mukhtar Pascha enthält er möge seine
Vorschläge auf der Basis wdifiziren daß das egypdsche Heer
an der Grenze bei Wadyhalfa die Zahl von 12 M Mann nicht
übersteigen solle und daß auch ferner wie bisher die englischen
Offiziere im egyptischen Heere verbleiben Auf den Beitrag
Egyptens zur Unterhaltung der englischen Okkupationsarmee
erklärt England nicht verzichten zu können Mukbtar Pascha
at nach Eingang der englischen Antwort vom Sultan weitere
Instruktionen erbeten

Eages Chronik
Der Kaiser hörte am Sonnabend Vormittag den

Vortrag des Ober Hof und Hausmarschalls Grafen Pcr
poncher nahm die persönlichen Meldungen des zum Kom
mandeur der 30 Division ernannten Generallieutenants
v Massow des zum Kommandeur der 11 Infanterie
Brigade ernannten Generalmajors von Natzmer des Oberst
lieutenants von Hellermann Kommandeurs des 3 Dra
goner Regiments und mehrerer anderer höherer Offiziere
entgegen uud empfing den Prinzen Wilhelm welcher sich
an der Spitze einer Deputation des Garde Hnfaren Regi
meuts zur Begrüßung des Prinzen Wilhelm von Würt
temberg bei dessen Einzüge mit seiner jungen Gemahlin
zum 27 d Mts nach Stuttgart begiebt Mittags arbei
tete der Kaiser längere Zeit mit dem Chef des Militär
kabinets Generallieuteuant v Albedyll und unternahm
später vor dem Diner in Begleitung des General Adju
tanten Gencrallieutenants Grasen Lehndorff eine Spazier
fahrt

Der Kronprinz ist von seiner Erkrankung an den
Masern jetzt soweit hergestellt daß derselbe bei günstiger
warmer Witterung das Zimmer wird verlassen können
um Spazierfahrten refp kurze Promenaden zu unterneh
men Am Sonnabend Vormittag 9 Uhr fand in der
Kapelle des kronprinzlichen Palais für die kronprinzliche
Familie zunächst ein Gottesdienst statt dem sich sofort die
Feier des heiligen Abendmahls anschloß Der Kron
prinz gedenkt nach seiner vollständigen Wiederherstellung
sich mit den beiden jüngsten Töchtern Sophie und Mar
garethe auf einige Zeit nach Homburg zu begeben wäh
rend die Frau Kronprinzessin mit der Prinzessin Tochter
Victoria zum Besuch nach London reist

Prinz Leopold von Preußen hat sich am Mitt
woch nach zweiwöchentlichem Ausenthalte von Nizza nach
Montecarlo begeben und wird einige Tage dort verweilen
Während seines Dortfeins erhielt der Prinz das Groß
kreuz des württembergischen Kronenordens

Der Herzog Ernst Günther zu Schleswig
Holstein welcher bekanntlich ebenfalls an den Masern
e krankt war ist jetzt vollständig wieder hergestellt Am
Sonnabend erstattete derselbe seinem Verwandten Herrn
Geheimrath Professor Dr Esmarch im Hotel Kaiserhof
einen längeren Besuch ab

Der kommaudirende General des Garde Korps Gene
ral der Infanterie und General Adjutant v Pape ist
nach längerer Krankheit so weit genesen um jetzt bei schö
nem Wetter kurze Promenaden im Garten unternehmen
zu können Die Genesung schreitet nunmehr täglich in
regelmäßiger Weise fort

Am Vormittage des Charfreitag ist der llnterstaats
sekretär im Handels Ministerium Dr v Möller nach
nur achttägiger Krankheit an Brustfellentzündung gestorben
Noch am 15 April hatte der Verewigte der nur ein
Alter von 50 Jahren erreicht hat im Herrenhaufe zwei
mal als Regierungs Kommissar über die Vorlage wegen
der Fortbildungsschulen das Wort ergriffen Dr von
Möller hatte sich in jüngeren Jahren durch ein größeres
Werk über die preußische Gemeindeverwaltung einen ge
achteten Namen gemacht Er war überhaupt ein unge
mein kenntnißreicher Beamter von umfassendem Wissen
und eminenter Arbeitskrast Früher im preußischen Fi
nanzministerium gehörte er danach lange Jahre dem
früheren Reichskanzleramte nachher dem Reichsamte des
Innern als vortragender Rath an und genoß auch dort
schon eines besonderen Ansehens und Vertrauens Da
neben bekleidete er die Stelle des Vorsitzenden des Ober
Seeamts welche er auch beibehielt nachdem er im Früh
jahr 1881 zum Unterstaatssekretär im Handelsministerium
ernannt worden war Bei der Rekonstruktion des preußi
schen Staatsraths wurde ihm die Stelle des Staatssekre
tärs desselben übertragen Dem politischen Parteileben
stand er fern Der Reichsanzeiger enthält einen den
Verstorbenen ehrenden Nachruf

Der Kirchenhistoriker Prof Dr Brieger in Mar
burg hat einen Ruf an die theologische Fakultät der Uni
versität Leipzig an Stelle des Prof Dr Kahnis er
halten und wird demselben im Herbst Folge leisten

Professor Dr Schweninger begiebt sich Ende Mai
nach St Petersburg um den Zaren zu behandeln

Der Einjährig Freiwillige Gürtler vom 118 Regi
ment in Offenbach a M welcher vor ca 8 Tagen wie
wir mittheilten im Falle der Nothwehr den Schlosser
Caspar erstach ist vom Kriegsgericht freigesprochen und
auf freien Fuß gefetzt worden



Roman aus dem Leben In Wien wurde dieser
Tage der Graf Andor Szcchknyi weil er seine Frau und
sein Kind einen Säugling von einigen Wochen zu er
schießen gedroht hotle vn haftet Der saubere Herr Graf
der außer seinem berühmten Namen Nichts besitzt zählt
eist 23 Jahre seine Frau ist noch einige Jahre jünger
Dieselbe ist die Tochter eines reichen russischen Kaufmanns
der Herr Schwiegersohn lebte bisher von Erpressungen
die er gegen die Eltern seiner Braut verübte und droht
nun mit Mord und Todtschlag da seine Anzapfungen
nichts mehr helfen Die Gerichte dürften dem sauberen
Herrn das Handwerk gründlich legen

Traurige Zustände Aus Kvnigshütte wird
der Schles Volkszeitung geschrieben Die Lohnsätze
werden hier immer mehr herabgesetzt So auch an der
letzten Löhnung bei welcher auf einer Grube bei Arbeitern
pro Schicht 20 40 Pf gekürzt wurden Ein Arbeiter
machte in seinem Zorn hierüber dem Oberbeamten gegen
über die Aeußerung Lassen Sie mich mindestens so viel
verdienen daß ich mir einen Revolver anschaffen kann
Dann führe ich meine Angehörigen auf s Feld und er
schieße einen nach dem andern und zuletzt mich Wir
können nicht mehr von diesem Verdienste leben

Im Fürstenberger Hof zu Mainz in der
Wohnung des ermordeten Ehepaares Wüthe fand vorige
Woche die Versteigerung der gesammten hinterlassenen
Habe der Genannten statt Das Zimmer befand sich in
dem Zustande in welchem es versiegelt worden war Das
Bett welches noch vollständig von dem Blute der ermor
deten Opfer getränkt war ging für 14 Mk in den Besitz
eines Trödlers über

Eine prei sgekrönte Schrift Die erste Berliner
Hygiene Ausstellung hatte einen vom König von Sachsen
überwiesenen Ehrenpreis für die beste Lösung einer die
Verunreinigung der Gewässer behandelnden Ausgabe aus
gesetzt Den Preis hat die Jury einstimmig dem Prof Dr
I König Vorsteher der landwirthschastlichen Versuchs
station in Münster i W für die von ihm vorgelegte Ar
beit Ueber die Verunreinigung der Flüsse ihre Schäd
lichkeit nebst Mitteln zur Einschränkung zuerkannt Die
Schrift wird im Druck erscheinen

Nachdem Victor von Scheffel Doktor der Rechte
geworden war es ihm wie die Nat Ztg schreibt be
schicken sogar eine kleine politische Rolle zu spielen Mit
dem Rechtsgelehrten Professor Karl Theodor Welcker
der wenn auch nicht Gesandter so doch badischer Ver
trauensmann beim deutschen Bundestag dann in s Frank
furter Parlament gewählt Mitglied des Verfassungsaus
schusses war und später den Antrag auf die erbliche Kaiser
würde des Königs von Preußen einbrachte ging Scheffel
1848 als Sekretär Legationsfekretär hieß es nach Frank
furt am Main und als Welcker später Bevollmächtigter
des deutschen Bundes zur Lösung der schleswig holsteini
schen Frage wurde begleitete ihn Scheffel als sein juri
stischer Assistent auch nach Lauenburg Aus jener Zeit
stammt das folgende übermüthige Lied ein echter Sches
sel vielleicht eines seiner allerersten und das wohl noch
nicht bekannt sein dürfte

Es war ein Commiffari
Der soff bei Tag und Nacht
Er hatt einen Seeretari
Hat s ebenso aemacht

Depeschen Brief und Akten
Macht ihnen wenig Müh
Sie kneipten und tabakten
Von spät bis Morgens früh

Und lag der Commiffari
Des Morgens noch im Thran
So fing der Seeretari
Das Saufen wieder an

Wo war der Commiffari
Der so viel saufen kunnt
Wo war sein Seeretari
Sie war n beim deutschen Bund

Ein Strike der Berliner Zimmerleute steht
bevor Dieselben verlangen den neunstündigen Arbeitstag
und einen Stundenlohn von 50 Psg

Lieutenant Wißmann ist nach einer Meldung
d er Kreuz Ztg Ende Februar zu Leopoldville ange
langt und schreibt von dort unterm 1 März daß er am
7 an Bord des Dampfers Association Int Afric
kongoaufwärts bis Kuamouth zu fahren beabsichtige
Dort wolle er am 14 März den Dampfer Peace der
Baptistenmission besteigen und den Kassai aufwärts bis
zum Luebo 6 südl Breite 22 östl Länge annähernd
fahren

Respektable Marschleistungen Zwei Herren
des in Nürnberg garnisonirenden 14 Jnf Regt die
Lieutenants Kiefer und Warnberg waren die Wette einge
gangen den 185 Kilometer 26 /z Meilen langen Weg
von Nürnberg nach München zu Fuß in 48 Stunden
zurückzulegen Beide Herren haben die Wette glänzend
gewonnen In der Nacht zum Donnerstag 12 Uhr
marschirten sie ab um 10 Uhr Vormittags waren
sie in Greding um 6 /z Uhr Abends in Jngolstadt und
andern Tags Freitag Mittag 11 Uhr 47 Min bezw
1 Uhr 20 Min trafen sie in bestem Wohlbefinden am
Siegesthor in München ein Trotz der in Folge des
Regens der letzten Tage nicht besonders guten Wege hat
mithin einer der Herren den Weg in nicht ganz 36 der
andere in etwas über 37 Stunden einschließlich des
Rastens zurückgelegt

Die bekannte Geschichte des Amtsrichter
Kretschmar in Löbau welcher bei Gelegenheit des
25 jährigen Regierungsjubiläums unseres Kaisers dem
Probst Hebel öffentlich eine Ohrfeige gab hat jetzt ihren
Abschluß dadurch gefunden daß K von der Strafkammer
des Amtsgerichts dem Antrage des ersten Staatsanwalts
aus Thorn gemäß unter Tragung der Kosten des Pro

zesses zu 150 Mark Geldstrafe eventuell zu zehn Tagen
Gefängniß verurtheilt wurde

Landesverrat h Seit mehreren Tagen ist in
Lublin Russ Polen eine militärgerichtliche Untersuchnngs
Kommission damit beschäftigt sämmtliche Offiziere der
Garnison einzuvernehmen Als Ursache dieser Maßregel
wird angegeben daß wichtige Situalionspläne und Mobi
lisirungS Operate an eine ausländische an Rußland an
grenzende Macht verrathen worden seien

Neue Tuch sabrikation Eine Fabrik im Regie
rungsbezirk Trier bearbeitet die Torsfaser zu Wolle um
aus letzterer mit 60 Prozent Naturwolle vereinigt Tuch
herzustellen

Einen weiblichen Redakteur hat seit ewigen
Wochen das Bamberger Tageblatt Fräulein Marie
Reindl eine sein gebildete Dame Tochter des Gründers
und verstorbenen Besitzers des Tageblattes hat seit längerer
Zeit schon die Expedition des Blattes geleitet und als
redaktionelle Gehülfen stehen ihr jetzt ein pensionirter Mi
litärbeanuer sowie noch ein Anverwandter zur Seite

Noble Passion Der Army and Navy Club
in London war in letzter Zeit in einiger Aufregung
Ein Mitglied desselben Sir Claude de Crispigny hatte
sich das Vergnügen gemacht bei einer Hinrichtung in der
Stadt Carlirt Henkersdienste zu leisten Der Vorgang
gelangte in die Zeitungen und de Crispigny sollte aus
dem Klub ausgeschlossen werden Bei der Ballotage ging
er jedoch als Sieger hervor

Ein Opfer des Spiels Freitag Abends nach
11 Uhr als man sich anschickte den Spielsaal in Monte
earlo zu schließen zog ein elegant gekleideter Fremder
der sich bis dahin mit Leidenschaft dem Spiele hingegeben
hatte plötzlich einen Revolver hervor und feuerte am
Spieltische selbst inmitten aller Gäste drei Schüsse gegen
sich ab die ihn in s Herz trafen Der Unglückliche dessen
Name nicht eruirt werden konnte wurde sterbend hinweg
getragen

Nette Polizei In Venedig sind der Polizei
Direktor Gerardi und der Kommissar Laporta wegen
verbrecherischen Einverständisses mit einer Falschmünzer
bande welche mehrere Millionen Lire fälschte ihres Amtes
vorläufig enthoben worden

Aus dem Reich der Mitte Die Pekinger
Zeitung veröffentlicht soeben ein Dekret des Kaisers
Kuang su welches die Strafe des Literaten und Schrift
stellers Wong tzi der geviertheilt werden sollte in eine
einfache Enthauptung umwandelt Der Schriftsteller hatte
nämlich das Majestätsverbrechen begangen in einer seiner
wissenschaftlichen Arbeiten auch die Namen mehrerer ver
storbener chinesischer Kaiser zu nennen was die chinesische
Hofetikette strengstens verbietet Die Kinder dieses großen
Verbrechers werden dagegen erst im Herbste hingerichtet
werden

Stolz lieb ich den Spanier Spannen Sie
ein edles Vollblutpferd an einen Karren und schlagen Sie
auf dasselbe los soviel Sie wollen Sie werden sehen es
zieht nicht antwortete in der letzten Verhandlung des
Hersbrucker Schöffengerichts ein vazirender Theatersouffleur
auf die Frage warum er fechte und nicht lieber Arbeit
suche Der Schiffbrüchige wie er sich nannte erhielt 16
Tage Haft

Aus dem Geschäftsverkehr

Schwarzseidene Surah
ii AtlasseDamaste Ripse und Taffete Mk 1,8 per

Meter bis Mk 14 65 in ca 120 verfch Qual Vers
in einzelnen Roben und Stücken zollfrei in s Haus das
Seidenfabrik Depot G Hcnneberg lK u K Hoflief
Zürich Muster umgehend Briefe kosten 2V Pst Porto

Cageskalender
Kgl klinische stalten Kgl Augenklinik Magdeburgers 10 lij U

Für Prwaikranke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Pv tI n l Magdeburgers Vorm von 9 11 Uhr Für Privattrank
Wilhelmstraße 32 Vorm von 3 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgers Vorm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 4 U Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgers Vormittags von 7 8j und Nachmittags von 12 l Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgers täglich von 9 jll von 3 4 nur in
Ausnahmefällen Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm von 10 1 Uhr
Nervenpoliklinik in der medici u Klinik Schimmelstraße 7c
von 12 1 Uhr Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgers
Mittwochs und Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkrauke
Friedrichs 10 Vormittags von 8 12 Kgl Klinik fürZahn un
Mundkranke Alte Residenz täglich 3 Uhr Für Privatkranke täglich
von 9j 4 Uhr Königs 7 2te Etage

zcurr Meldettellr Polizei Wachtstube
Borlenversammlung Vorm von j8 9j Uhr im Börsenhause großer

Berlin Nr 13 mit Cours Not
kaufmännischer verein Ab 8 9j Stenographie System Stolze englische

Sprache und Gesellschaftsabend im Vereinslokale
Kaufmann Verein v I Novbr 1870 Ab 85 im Hotel Stadt Berlin

aufmännischer Verein Rheuania Ab 8 im Restaurant Peter Leipzigers
Kaufm Berein kcrvuS Ab 3 Vereinsabend im Goldenen Löwen
ka if ä n Turnverein Ab von 9 Uhr in der städt Turnhalle
Zahn fcher Turnverein Ab 9 10j Städtische Turnhalle
Turnverein Nie Ab 8j Uebung in der Turnhalle Taubenstr 16
Turnverein Friesen Ab 8 Turnübung im Paradies
Hallischer Schützeubuud Schießtag

efangvcrcin utenbergbund Ab 9 Uebungsstunde in der Goldenen Kette
Hall Volts Liedertasel Ab 8 Uebungsstunde kl Klausstraße 8
Liedertafel Laute Ab 8j in Bölke s Restaurant
Mäuncrchor Ab 8 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstrab
Liedertafel Melodie Ab 9 Uebungsstunde in den Drei Schwänen

eiannverein Helena Restaurant Forsthaus 8j Uhr Ab Uebungsabend deS
gemischten Chores

katholischer Männerverein Ab von 8 10 i Restaurant Reichskanzler
verein Einigkeit Ab 8 im Reichskanzler
verein vou riegern S Sept 187 Ab 8 im Hotel zum Kronprinz

cfaugvcreiu Hallefcher LiederkreiS Ab 3j 11 Uhr Berggasse 1
verein jüngerer Buchhändler Ab 8j Versamm im Pfälzer Schießgraben

udcr klud Nelson von 1874 Ab 8 in Lücke s Hotel
ZuterimS Stadt Theater Vorletztes Gastspiel der Frau Anna Schramm
Halle schrS volkSdad Leipzigerstr k Geöffnet von Morgens 8 Abend

Etnzel B5d IS Psg

TtandeSamt Halle a T
Meldung vom 24 April

Aufgeboten Der Buchhalter Friedrich Wilhelm Schenke
kl Milchstraße 1b u d Auguste Wilhelmine Franziska Hoff
müller Domvlatz 6 Der Schauspieler Jacob Joseph Noll
nd Erdmuthe Caroline Friederike Louise Schneider Unter

ließ 1l Der Maler Carl Willy Zander Halle und Elise
Dick Reudmtz

Eheschließung Der Architekt Wilhelm Carl Hoffmann
Schöneberg bei Berlin und Marie Luise Hitzschke großer
Schlamm 10b Ter Fleischer Julius Reinhold Müller
Rannischeslr 18 und Marie Selma Friederike Zöllner Herren
straße 17 Der Schlosser Friedrich Franz Kohl Niemberg
und Wilhelmine Henriette Koth Leipzigerstr 55 Ter Be
zirks Feldwebel Carl Friedrich Hermann Klaus Berggasse 1
und Anna Schulze kl Ulrichstr 31 Der Oberwärter Her
mann Oskar Wilhelm Theodor Lüdike Magdeburgerstraße 34
und Luise Ebert Zapfensir 12 Ter Manrermftr Christian
Gottfried Carl Schmidt Kapellengasse 8 und Henriette Friede
rike Clara Lehmann Döllnitz Der Schuhmacher Friedrich
Moritz Pfund Unterberg 4/5 und Friederike Henriette Just
Sophieustr 33 Der Universitälsbibliotheks Tiener Gottslied
Julius Trautmann Friedrichstr 42 und Pauline Hirsch Fritz
Renterstr 12 Der Bahnarbeiter Rudolf Gottlieb Frohuert
Marienstr 1 und Hulda Bernhardine Cmma Friederi e Herr
mann Artern Ter Drechsler Wilhelm Gustav Otto Wilke
Bahuhosslraße 5 und Auguste Hermine Cmilie Anna Laub
Wuchererstr 15 Der Fabrikarbeiter Carl Wilhelm Gustav
Linde und Marie Elisabeth Miethling Meckeistraße 1 Der
chirurgische Jnstrnmcntenmacher Valentin Gustav Schwab
Spiegelgasse 9 und Friederike Hedwig Hilpert gr Ulrichstr 23

Der ielbstständige Schuhmacher Heinrich Wilhelm Oehmichen
Liliengasse 11 und Caroline Wilhelmine Winkler Liliengasse 6

Ter Geschäilsführer Hugo Adolf Roth Chemmtz und
Martha Sophie Caroline Johanne Viktoria Hulda Tölitzscher
kl Brauhausgasse 21 Der Glaser Gottlob Hermann Kirchner
Harz 21 und Charlotte Christiane Peler Greppin b Bitter
seld Der Lackirer Carl Adam Philipp Wilhelm Heinrich
Baldus gr Stemslruße 10 und Henriette Friederike Sophie
Minna Kirsten Steinweg 1 Der Tischler Hermann Adolf
Eduard Holz Gütchenstr 1 und Amalie Marie März König
straße 40s Der Kaufmann August Thärmann und Wilhel
mine Emma Reuter Schmiedstr 14 Der Eisendreher Hein
rich Herberger und Marie Margarethe Erdmuthe Strebe
Schmeerstr 35/36 Der Schriftsetzer Wilhelm Albert Moritz
Richard Hageilbüchner Saalberg 23 und Wilhelmine Anna
Schildhauer Liebenauerstr 14 Der Schuhmacher Friedrich
Chrinoph Büttner kl Sandberg 17 und Friederike Auguste
Marie Caroline Emma Mehl Tiödel 19 Ter Drechsler
Carl August Kühn uns Friederike Pauline Anna Stange
Schwetschkestr 31 Der Schlosser Otto May und Pauline
Bertha Berg Spitze 31

Geboren Dein Kgl Oberbergamts Assistent Carl Wuthnau
Blumenthalstraße 28 ein S Alfred Carl Willy Dem
Restaurateur August Enterich Kühler Brunnen 1 ein Sohn
Richard Gottfried August Dem Bahnarbeiter Franz Ulrich
Steinweg 9 eine T Emma Marie Dem Arbeiter Franz
Keck gr Klausstr 18 eine T Martha Magdelena Dem
Arbeiter Eduard Büttner Oberglaucha 17 eiue T Jda Emma

Dem Fabrikarbeiter Erdmann Riehmer kl Ulrichstraße 6
ein S Hermann Erdmann Dem Bahnmeister Bernhard
Krengel KlauSthorvoriladt 16 ein S Otto Hermann Bern
hard Dem Arbeiter Hermann Keller Spitze 33 eine T,
Minna Alina Dem Schneider Joseph Cernohous gr Stein
straße 47 eine T Minna Elisabeth Dem Gelbgießcr
Gustav Herrmaun Georgstr 7 eine T, Anna Marie Elisabeth

Dem Sergeant Rudolf Barthel eine T Emma Ella El a
Dem Malermeister Gustav Bauer große Märkerstraße 18

eine T Agnes Jda Marlha Dem Kaufmann Ernst Zesch
mar Magdeburgersir 27 ein S Franz Max Zwei un
eheliche T Ein unehel S

Gestorben Der Tischler Ernst Gottlieb Lange 50 I 23 T,
Spitze 25 Des Unwersitäts Prosefsor Dr msä Julius
Bernstein S Conrad Heiurich 3J 15 T Magdebnrgerftr 13

Die Wittwe Charlotte Pfeiler geb Kurth 82 I 8 M
13 T Bechershoi 10 Die Hofpitalitin Henriette Siegel
geb Heine 76 I 5 T Hospital Des Tapezierer Hugo
Hahn S Willy Hugo Alfred 2 I 6 M 16 T gr Klaus
straße 12 Des Handelsmann Johann Rackowski S todt
geboren Barfüßerftr 10 Des Kaufmann Ferdinand Unger
Sohn todtgeboren alter Markt 25

Meldung vom 26 April
Ausgeboten Der praktische Arzt Dr moä Hermann Hoff

mann Bernburgerftr 1 und Marie Autonie Hecker Blücher
straße 8s Der Bahnarbeiter Christian Wilhelm Bode
Trödel 9 und Friederike Klabbes kl Berlin 2 Der Markt
helfer Friedrich Louis Paul Martin Wörmlitzerstr 33 und
Johanne Friederike Theresia Moritz Wettinerstr 9 Der
Tischler Friedrich Gustav Schmidt und Bertha Alwine Gebhardl
Naundorf Der Referendar Heinrich Carl Adolf Giebelhausen
Osterburg und Anna Therese Adelheid List Bnckau

Geboren Dem Tapezierer Carl Kröbel Steg 3 eiue T
Martha

Gestorben Des Arbeiter Gustav Röthling S 1 M 12 Tg
Böllbergerweg 30 Wilhelmine Auguste Kupfer 23 I 1 M
7 Tg Spitze 27 Des Tapezierer Carl Kröbel S todtge
boren Steg 3 Der Gutsbesitzer Arno Uhlemann 39 I
4 M 4 Tg Diakonissenhaus Des Arbeiter August Stark
Ehefrau Marie Friederike Bertha geb Ermisch Lindenstr 26

Im Lause der vergangenen Woche erftarben an
Schlagfluß 2 Lungenschlag 1 Herzschlag 1 Herzfehler 3

Schwäche 3 Verletzung der Luft und Speiseröhre 1 Ver
letzung des Kehlkopfes 1 Luströhrenkatarrh 1 Lungenentzündung
3 Luftröhrenentzünduiig 4 Krämpfe 1 Magenkrebs 2 Brech
durchfall 1 Schwindsucht 3 Brustfellentzündung 1 Bräune 1
Altersschwäche 2 Quetschung 1 Gehirnentzündung 1 Lungen
lähmung I Scharlach 1 Zusammen 35 Personen darunter 3
in hiesigen Krankenhäusern verstorbene Ortsfremde

Kirchliche Anzeige
Wohlthätigkeit

5 Mark für Hülssbedürftige in der St Ulrichs Gemeinde
1 Mk für ein armes krankes Kind und 1 Mk für eine arme
Frau sind dem Kirchenbecken entnommen um der Bestimmung
gemäß verwendet zu werden 2 Cor 9 7 Sickel

1 Mk sür eine kranke Frau sind im Becken der Domkirche
gefunden worden Herzlichen Dank Beelitz

Meteorolog Bericht des HaUe schen Tageblntte
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Mittwoch den 28 April

Neues Theater Alfred
Altes Theater Der Trompeter von Säkkingen
Carola Theater Almenrausch und Edelweiß
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Vorletztes Gastspiel der Frau C öZs s iiAiii
vom Wallnertheater zu Berlin

Dli ii v eI lKLk i vr IVInmant
Genrebild in 1 Akt Nach dem Englischen

Ba on Immergrün F Gluth
Margarethe f Gemahlin A Schramm
Graf Bodenfels Herr Patry
Marie feine Gattin Frl v Lessa

August v Blendheim Ritt

meister Hr MertensHans Vetter der Margarethe Herr Hüner

Ein Diener Hr Harnisch

Lustspiel in 1 Akt von Carl Görlitz

Otto Baltzer Assessor F GluthEugenie seine Frau Frl v LessaDr Romberg Hausarzt bei Baltzer Herr Patry
Charlotte Dienstmädchen A Schramm

von HatSchwank mit Gesang in 1 Akt von E Jaeobfon
Baron von Fels
Reinhold sein Neffe

Anna von Fels seine Nichte
Gertrud deren Zofe
Heinz Regenwurm Reinhold s Diener
Christian in Diensten des Barons

Herr Patry
F Gluth
A Schramm
Frl v Lessa
Herr Hüner
Herr Harnisch

I r l v I I A t se vLoge 2 Mk Sperrsitz l,5t Mk Parterre 1 Mk Gallerie 5 Pfg
Der Tages Billet Verkanf befindet sich gr Schlamm 4 Händel s Geburtshaus

nd ia Vormitt von 19 12 u Nachmitt von 3 5 Uhr geöffnet

7 UIK 7 L7I r t Vlir
Donnerstag Letztes Gastspiel der Frau 8 in

Dmchgegaugene Weiber

GMtM 8p oßk kAKM
empfiehlt iu allen Gröszen nnd Farben

dir lag nnd Poyrllan Handlung

Z5 gr Ulrich itrasze 7
Nähe der Promenade

ZLovks 1sisok eptou
Iikwgälirixon LtncUsu clss Herrn Dr Xooks ßelsvx ss ein kaltd ros llsv

dilUxon korckermixsu eiltsxreedsliäss fleisok pepton dsr vstellsQ

kliuitirunz luroli üvn
Der tZemiss von 1 X Kramiii vr Xovk fleisok pepton per Iiält Ss

msvsedNciieii Zrx iiisiuus bei xsstörter Veräsuanx ocksr VeräsuiuixmlnLilüx
Iieit dei Xr kt

Kleioli ertkvoll unter 2usat i von ar Verbesserung ckos Sssoiuuiuiks
rmä lies Iäkr ertkes äer Lpeisen äs

I Ka Dr Kocti flsisek pspton llen ertkvollsten dlgtirstotk sus ll Xo sslsiseti vntkZlt
mä äesed tlb neb bec nein nr sebnelien LeisteUnnx von virklieb nsbrbMen Luppen

,VvIt U88t UNK köek tv U i t NIIN nnrntwerpeu 1883 spton iüu rk nntveil vor üglioli ksltdsr unä geeignel Lurops unsekst dsrs vienslo 7 Isis
Verpackt in LIeebäosen 1 o in I i pksn 1 X nnä 226 Sranuu in 5e1n k 200 Srawi

vnä in Lebaebteln von 4V Kramin

In Halle bei Dro I,ii I iA potb Fliirzii rtlit potb Lolonigl v Häl 8 Ii i IOi og HV Oelic Il I r KUroK In Dsnäsber bei I iii In Hangerbausen bei Z
iiiiZt I i rti In 1 enebern bei 8t nip Z potb

ii Pfund 80 Pfennig nur allein bei
HNWSLWS F FF

I t IiulSDie Ausnahme Prüfung der für das Sommcnemefter angemeldeten Schüler
erfolgt Donnerstag den ÄV Zlpril von 8 Nhr Vormittags ab Dabei sind
Tauf und Impfschein sowie das Abgangszcugniß der vorher beiuchten Anstalt vor
zulegen

1

die schönsten n l allbarsten
zum VorzeiÄ n der Wäsche

nnd zum Cignnen der
Kisten Säcke und Waaren

empfiehlt

Weitstatt sür mach pyys
NNd Vpt Inst

Kleinschmieden
Werkstatt f mach Physik n vpt Jmtrum

Vefbe88e s giöa Sol olls
Kinnen x vvokiiiä8si sts unä

I rii nko ttsüe pro V Dtsä 1 20
ürte 1 ÄkZiu 60 aus ävi V r s nästotk
I akrik von 8ctiäier Oliemnit
Ileinvsikaut Lpecial Lo ssr k abfik

v k ttäni a 8 Lodnissrstr 17/18

Vurlwrseduds
neuester Art

sind in jeder a ,s LaIür
W ZLzt ts IV n

Poststraße S

r k i
IIlOMv ü
Isin eolorirts

flors von Vöut8eki3nl
unä clsr

tt in i I i t n ii I FZ Ii pro unruit 14 16 i i i t tW i rt vii Ii ii tti t Ii Höbst orlvlawnclkm vxt I mn
r Z ii ti ttRiiiA zii i rn killlßs Z r i t m ix l z n tliiK i i zxlivli Iit i k Zz i Zi i v, i i iix mit

Vvnli i t t i i iii r i t iuiiiil z i
Lancl II 11 I ivkerun sn mit 160 k I akvln nm Ludsoriptions

prsiss von nur 11 Alc ist srsekisnsv

mit l t i x IVeiliiK V0ii r i MN köiilvi i iIeiil llntermIuM

Feinsten Astrachaner Caviar
Prima ger Rheinlachs

M Frische Morcheln
Frischen Stangenspargel
Rene Heringe
Rene Maltäer Kartoffeln
Frische Waldmeister
Russische Schoten empfing
HH ZZSs
Ki 8to n u Ki lilrieliiiti ke

8
G
G

Z

8

Llsvrus Karton
öillkou Mödo

empfiehlt in reichhaltigster Auswahl

Hr Nlrichstratz e

Vannipsähle
Rosen Georgien n Stranchpsähle
3 5 Meter lang seyr starke und ganz
schwach auch grün angestrichen event mit
weißen Porzellanspitzen offcrirt billig

Holzhandlnng von
1 l iiiu i gr Steinstr 3l

Feine Gutsbntter
8 Pfd Netto 7,25 Mk offerirt

Givvvi Friedrichshof O Pr

MM WIVU
lies Käl tnel Verkin8 von alle

unc Umgegencj
van Sannadend den 1 bis Dienstaq den

4 Mai 1886

Zu WsZH Z SviMe SÄ VM üililllliol

Lungen nnd Halskranteu
Schwindsüchligen und Asthmaleidenden ur Anzeigt

daß die Pflanze lll ii rli ii für Deutschland allein ächt bei dem unterzeich
neten notariell bestellten General Depositär erhältlich ist Prospekte über diese Pflanze
übersendet kostenfrei IZriist HVvi Zvniz i n Liebenburg am Harz

Täglich frisch gestochenen

veim Gärtner H
Crölltvitz Dölauerstr

UIS clsn ksston Lsstanätluzilön Iss
Lingsr Viissvrs unter I zitun der 6
ininistrotion ckor XöniA V ilbvIms I ol
ssnqnvllvn bereitet von bö vübrtor
HsiUirust MAen 6ie leiden äer Uespi
rations nncl Vgräannn s Oi itne in
plornbirtvn Lebsebteln mit Zovtrol
streiken voriÄtin in Hu,IIe bei

Iii qrii r Zt I öven pottiells
en Zros en detml

Zt HVziItxxutt potbe er
Xaissr potbeke

Dr I l iiZlii xotbeksr nnä
Dr lüii iii I

In Lisleben bei Sk Vvlilirliv
I roxnist In AersednrA in beiäen

potbejcsn In savAerbansen bei
M Iirs t I t I ItiiiiiiDro uenkäl In 1 or n bei otl
ti Rit k
It l I5 U W S VII jII II N in
Z ii

Luke berliner I ödel
inivlo o t g n o Xu t ttllnzoo
u diUjA t Q driIcproj SQ swpüoklt
z oklo fln Lkflin fl5ct sbfücl o

u LloiokvuosvQ sucls te oo

Zur Beachtung
Getragene Winterüberzieher

Fracks gebrauchte Stieseln n s w
kanft fortwährend und zahlt hohe Preise

Markt S i im rothen Thurm 1 Treppe
Für den rcdaZtionellen und Juseratenchcil verantwortlich Julius Munckelt m Halle Plötz jche Buchdruckcret R Niet ich mann in Halle

Hierz Bellage
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